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Herren 2. Kreisklasse West 2

SV Kirschhausen 1921 IV : TTC 1957 Lampertheim VIII 
Freitag, 10.12.2021, 20:00 Uhr

Hoffmann bleibt gegen den SV Kirschhausen 1921 IV 
ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 24:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC 1957 Lampertheim VIII ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse West 2
gegen den SV Kirschhausen 1921 IV. 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Richard
Babelotzky den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 8. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Hohrein / Berthele ihre Gegner Abels / Ströbel beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Sperlich / Eck bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Hoffmann / Babelotzky
dann doch niedergerungen worden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Los ging es anschließend
mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Wolfgang Hohrein bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Jens Abels. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Chancenlos war nachfolgend
Frank Sperlich gegen Bernd Hoffmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen
knappen Sieg feierte Daniel Eck beim 11:6, 6:11, 11:6, 6:11, 11:4 gegen Richard Babelotzky, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Werner Berthele bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Fabian Ströbel dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Es war ein langes Spiel, bis Wolfgang Hohrein seine 2:3-Niederlage gegen
Bernd Hoffmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Frank Sperlich den Fünf-Satz-Sieg gegen Jens Abels
unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Daniel Eck gewann gegen Fabian Ströbel mit 3:2. Werner Berthele und
Richard Babelotzky holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Werner Berthele gegen Richard Babelotzky. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Kirschhausen 1921 IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV RW Auerbach V am 28.01.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim VIII wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV 1891 Bürstadt VII am 27.01.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Kirschhausen 1921 IV

Doppel: Hohrein / Berthele 1:0, Sperlich / Eck 0:1 
Einzel: W. Hohrein 0:2, F. Sperlich 1:1, D. Eck 2:0, W. Berthele 0:2 
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 TTC 1957 Lampertheim VIII
Doppel: Abels / Ströbel 0:1, Hoffmann / Babelotzky 1:0 
Einzel: B. Hoffmann 2:0, J. Abels 1:1, F. Ströbel 1:1, R. Babelotzky 1:1


